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Ausschreibung von Künstler*innen Residenzen am Theaterhaus 
Jena 
Seit 2022 schreibt der Thüringer Theaterverband Künstler*innenresidenzen für 
Einzelkünstler*innen und Gruppen aus. Ziel der Residenzen ist es, die Freien 
Darstellenden Künste in Thüringen nachhaltig zu stärken. Die Residenzen sind 
ergebnisoffen und prozessorientiert. Der Fokus liegt nicht auf dem Endergebnis, 
sondern auf dem künstlerischen Schaffensprozess und der praktischen 
Erforschung von Fragen, Themen oder Formaten. Das heißt, es geht nicht 
darum, eine fertige Idee mitzubringen oder an einer Inszenierung zu proben. Im 
Residenzzeitraum können Künstler*innen und Gruppen künstlerisch 
experimentieren, sich ausprobieren, ästhetisch forschen und Ideen und Konzepte 
für zukünftige Produktionen entwickeln. Ein fester Bestandteil der Residenz ist 
das „Residenz-Showing”. Dieses Format versteht sich als gemeinsamer 
Forschungsabend mit Publikum. Für die Residenzkünstler*innen bietet es eine 
wertvolle Gelegenheit, Feedback zu erhalten, während das Publikum Einblicke in 
szenische Ausschnitte gewinnt und in den direkten Austausch mit den 
Künstler*innen treten kann, um deren Projekte im Entstehungsprozess sowie 
künstlerische Arbeitsweisen kennenzulernen.  
Dieser Teil eines künstlerischen Prozesses bleibt oft unsichtbar oder wird nicht 
entlohnt – und genau da setzt das Residenzprogramm des Thüringer 
Theaterverbands an. Zusätzlich zu den Residenzen führt der Verband auch 
Koproduktionen und Gastspiele durch. 
 
 

Das Wichtigste auf einen Blick: 
 

• einen Arbeitsaufenthalt für vier Wochen für zwei Künstler*innen am 
Theaterhaus Jena gGmbH 

• Arbeitszeitraum: 24.11.2025 – 19.12.2025 

• Honorar: 3.100,00€ pro Person, für in der KSK-versicherte, 3.600,00€ pro 
Person für nicht in der KSK-versicherte Personen 

• ein Materialbudget in Höhe von insgesamt 800,00€  

• eine Wohnmöglichkeit vor Ort 

• Residenz-Showing des Arbeitsstandes  

• Prozessbegleitung durch eine*n Mentor*in 

• technische Unterstützung durch das Theater  



    

 

 

 

Wer kann sich bewerben? 
 

• eine Künstler*innengruppe, die aus zwei Künstler*innen besteht 

• Künstler*innen mit Bezug zu Thüringen: Die Residenzen des Thüringer 
Theaterverbands haben die Stärkung der Freien Professionellen Szene 
Thüringens zum Ziel 

• Künstler*innen jeden Alters 
 

Wie funktioniert die Bewerbung? 
 
Die Bewerbung besteht aus den folgenden Teilen: 

• eine Kurzbeschreibung/Zusammenfassung des Vorhabens von maximal 
500 Zeichen 

• bitte beantwortet in maximal 2000 Zeichen welchen Bezug ihr zu 
Thüringen habt und die Frage, was euch am künstlerischen Arbeiten in 
Thüringen, spezifisch in Jena interessiert  

• bitte skizziert in maximal 2000 Zeichen, welche künstlerische 
Fragestellung/welches Thema ihr in der Residenzzeit bearbeiten möchtet  

• kurzer tabellarischer Lebenslauf der Beteiligten (max. 2 Seiten pro 
Person) 

• Arbeitsprobe von 4-6 Seiten mit Eindrücken aus bisherigen Arbeiten, 
insbesondere in Thüringen in Form von Bildern und Links zu 
Dokumentationen und Ähnlichem 

• bitte teilt uns im Anschreiben der Bewerbung mit, wenn ihr spezifische 
Bedürfnisse habt, die sich auf die Residenzzeit auswirken, damit wir diese 
in der Planung mitdenken können (etwa Krankheiten, Kinderbetreuung, 
Pflegetätigkeiten) 

 
Bewerbungen können bis zum 21.03.2025 in Form eines zusammengefügten 
PDF-Dokuments mit maximal 10 MB an opencall@thueringer-theaterverband.de 
gesendet werden. 
 
Wir unterstützen und bevorzugen ausdrücklich Bewerbungen, die Perspektiven 
und künstlerische Hintergründe vertreten, die in Theaterinstitutionen 
systematisch übersehen werden. 

 
Die Bewerbungen werden vom Residenzhaus, einer*einem ehemaligen 
Resident*in, einem Vorstandsmitglied des Thüringer Theaterverbands und der 
Projektleitung gesichtet.  
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Diese Gruppe trifft dann eine Entscheidung und kontaktiert euch Ende März. 
 
Bei Fragen könnt ihr euch an Tanja Matjas, Projektleitung der Residenzen, 
richten: tanja.matjas@thueringer-theaterverband.de 
 
 

Theaterhaus Jena 

Das Theaterhaus Jena ist seit 1991 als ästhetische Labor und Sprungbrett für junge 
Bühnenkünstler ein fester Bestandteil der deutschen Theaterlandschaft. Es gilt als 
wegweisendes Theatermodell zwischen freier Szene und Stadttheater. Uraufführungen 
stehen ebenso auf dem Spielplan wie moderne Klassikerbearbeitungen oder 
Stückentwicklungen. Das Theaterhaus ist als gemeinnützige GmbH in privater 
Trägerschaft organisiert und ist durch die Stadt Jena und den Freistaat Thüringen 
institutionell gefördert. 
Die Resident*innen arbeiten überwiegend im Malsaal des Theaterhauses Jena. 
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